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Rezension: Der neue ADAC Reiseführer Ungarn von Lisa Erzsa Weil und Daniel Hirsch

Reiseführer  
und Kompendium  

in einem
Im Januar erschien der neue ADAC Reiseführer über Ungarn als kompakte blaue und als ausführliche  

gelbe Ausgabe. Das Werk ist nicht nur für diejenigen interessant, die sich auf ihren ersten oder  
nächsten Urlaub in Ungarn vorbereiten wollen, sondern auch für bereits hier lebende Deutschsprachige.

Der Band enthält allerlei Tipps 
und Informationen über das 
Land, dessen Sehenswürdigkei-

ten sowie im Magazin-Teil der gelben 
Ausgabe dessen Historie, Gesellschaft 
und Küche.

Virtuelle (Auto-)Rundreise  
durch das Land

Die Autoren – beide frühere Journalis-
ten der Budapester Zeitung –, Lisa Erzsa 
Weil und Daniel Hirsch, nehmen den Le-
ser mit auf eine virtuelle (Auto-)Rund
reise durch das Land. Die Kapitel sind 
in einer Reihenfolge, wie man sie von 
Westen kommend auf einem Rundweg 
durchqueren könnte: Westungarn, Ba-
laton und Umgebung, Transdanubien, 
Tiefebene, Nordungarn sowie Budapest 
und Donauknie.

Dabei haben die ortskundigen und 
zweisprachigen Autoren auch Tipps 
sowie Infos gesammelt, die unter 
Nicht-Ungarn nicht so bekannt sind. 
Das Buch ist daher auch für diejenigen 
Deutschsprachigen geeignet, die viel-
leicht schon in Ungarn waren oder sogar 
schon seit Jahren hier leben, und die 
ihre neue Heimat aber gerne noch bes-
ser kennenlernen möchten.

So machen die Beschreibungen bei-
spielsweise Appetit auf die schönen 
Täler und traditionelle Architektur der 
Region Őrség, die Prachtstraße der „Blu-

menstadt“ Kaposvár oder die Hängen-
den Gärten in Lillafüred. Auch auf den 
Freistrand Körös-torok nahe der Innen-
stadt von Csongrád, das nächtliche Ba-
den im Anna-Thermalbad in Szeged und 
den atemberaubenden Ausblick über 
das Káli-Becken wird verwiesen.

Obendrauf gibt es auch Ideen für 
Spaß mit der ganzen Familie wie etwa 
die Katica Tanya bei Patca oder Kin-
derprogramme auf der Burg Visegrád. 
Viele Infokästen mit Tipps zum Spa-
ren, thematisch passenden Sehens-
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würdigkeiten und Hintergrundwissen 
sowie Hotelempfehlungen runden den 
Reiseführer ab.

Paprika statt Ingwer, Puskás  
als „Hungarikum“ und Trianon

Im gelben Band werden die Städte-
beschreibungen und Sehenswürdig-
keiten durch einen Magazinteil mit 
Artikeln über bestimmte Themen mit 

Ungarn-Bezug ergänzt. So geht es 
natürlich auch um Ungarns Küche – 
wussten Sie etwa, dass Paprika erst 
seit dem 19. Jahrhundert ins Gulasch 
kommt und zuvor Ingwer verwen-
det wurde? Behandelt werden auch 
der Jugendstil, die als „Hungarika“ 
geschützten ungarischen Errungen-
schaften – die von Pálinka und Zsol-
nay-Porzellan über das Lebenswerk 
von Ferenc Puskás bis zum Musikgen-

re „magyar nóta“ reichen –, die Lage 
der Roma oder das Nationalmuseum.

Kurz vorgestellt werden auch histori-
sche Eckpfeiler wie die „Türkenzeit“, das 
Trianon-Trauma, der Volksaufstand von 
1956 und die Öffnung des Eisernen Vor-
hangs, die das Land sowie dessen Men-
schen bis heute prägen. Statt eines ein-
fachen Reiseführers erhält man somit 
gleich eine Art Kompendium zu Ungarn.

	▶ Georg Szepesi

ADAC Reiseführer  
Ungarn: Der Kompakte 

mit den ADAC Top Tipps 
und cleveren Klappkarten 

(blaue Ausgabe)
von Lisa Erzsa Weil und Daniel Hirsch
Taschenbuch, 144 Seiten, bebildert, 
9,99 Euro
ISBN: 3956895169

Erhältlich u.a. über Amazon,  
Buecher.de, Jpc.de, Hugendubel.de 
und im ADAC Online-Shop

ADAC Reiseführer plus Ungarn:  
Mit Maxi-Faltkarte und praktischer Spiralbindung  

(gelbe Ausgabe)
von Lisa Erzsa Weil und Daniel Hirsch
Taschenbuch, 192 Seiten, bebildert, 14,99 Euro
ISBN: 3956896866


